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Geht an: Vereine, Kantonal- und Regionalverbände, nationale Funktionäre und Trainer auf Ver-
bandsstufe, Medical Team, Ehrenmitglieder, Goldmember, Sponsoren, Partner, Anlagenkom-
mission 
 
Die Sitzung des Zentralvorstandes vom 1. Juli 2010 ist ausgefallen. Verschiedene Entscheide 
wurden mit Zirkularbeschluss getroffen.  
 

UBS Kids Cup  

Die seit mehreren Monaten laufenden Verhandlungen mit der UBS konnten erfolgreich abge-
schlossen werden. Hier Auszüge aus der offiziellen Pressemitteilung:  
 

UBS wird vom Sommer 2011 an das Titelsponsoring des bisherigen «Erdgas Athletic Cup» 

(Leichtathletik-Dreikampf) und ab Herbst 2011 auch das Titelsponsoring des heutigen «Ri-

vella Kids Cup» (spielerischer Indoor-Teamwettkampf im Winter) übernehmen. Die beiden 

Nachwuchs-Events, die derzeit zusammen jährlich rund 70 000 Kinder im Alter zwischen 7 

und 15 Jahren begeistern, finden ab nächstem Jahr neu unter den Titeln «UBS Kids Cup 

Sommer» und «UBS Kids Cup Winter» statt. Lukas Gähwiler, CEO UBS Schweiz: „Mit dem 

UBS Kids Cup zeigen wir den Kindern, dass körperliche Bewegung Spass macht. Wir un-

terstützen den UBS Kids Cup, um unsere Verbundenheit zum Heimmarkt Schweiz und zur 

Leichtathletik zu zeigen. Diese Cups bieten allen interessierten Kindern und Jugendlichen 

in der ganzen Schweiz erlebnisreiche, coole Sportveranstaltungen." Die «UBS Kids Cups» 

spielen für den schweizerischen Leichtathletik-Verband «Swiss Athletics» eine zentrale 

Rolle. „Unsere Vereine rekrutieren einen grossen Teil ihres Nachwuchses über diese tollen 

Plattformen“, sagte Hansruedi Müller, Präsident von Swiss Athletics. „Mit der UBS gewin-

nen wir einen starken Partner, der den beiden etablierten Wettkämpfen – auch im Hinblick 

auf die EM2014 in Zürich – zusätzlichen Schwung verleihen wird.“ 

 
Wir bedanken uns bei Patrick K. Magyar, der massgeblich zum Zustandekommen dieser Zu-
sammenarbeit mit der UBS beigetragen hat.  
 
Die Kantonalverantwortlichen wurden Mitte Juni im Rahmen einer Informations- und Pla-
nungsveranstaltung informiert und miteinbezogen. Bedauerlicherweise haben mehrere Kan-
tonalverantwortliche unentschuldigt gefehlt, sodass nicht in allen Kantonen ein gleichzeiti-
ger, direkter Informationsfluss möglich war.    
 

Für die Umsetzung des Relaunch dieser Kids Cups ist Weltklasse Zürich im Lead, in enger Zu-
sammenarbeit mit Swiss Athletics. Auch die Koordination mit Athletissima Lausanne ist sicher 
gestellt.   

 

Sportservices 

Update und Verknüpfung der Wettkampftools 

Beim Zusammenbau der verschiedenen online Wettkampftools kam es Mitte Mai bis anfang Juni 
zu ärgerlichen Pannen. Verschiedentlich standen die Tools nicht zur Verfügung oder sie funktio-
nierten nicht einwandfrei. Wir entschuldigen uns auch im Namen unseres IT-Partners dafür. In-
zwischen haben sich die Abläufe jedoch eingespielt. Einzig im Bereich der Kids-Applikationen 
läuft noch nicht alles rund.  
 

Ausländer an den SVM 

Der Zentralvostand wird sich an seiner nächsten Sitzung mit den zahlreichen Interventionen 
und Wortmeldungen zum Einsatz ausländischer Athleten an den Schweizerischen Vereinsmeis-
terschaften befassen und einen Diskussionsvorschlag zuhanden der Verbandstagung vorberei-
ten. Unbestritten ist, dass die Resultate einzelner Clubs nicht deren effektiven Stärke entspre-



chen. Verschiedentlich wurden Vergleiche mit anderen Sportarten angestellt. Im Fussball und 
anderen Sportarten tragen ebenfalls zahlreiche Ausländer zur Stärke der Mannschaften bei. 
Diese seien aber über eine oder mehrere Saisons in die Clubs integriert.  

 

Ausbildung 

Die detaillierte Auswertung des Swiss Athletics Forum 2010 zeigt, dass 2010 83% der Anwe-
senden Trainer Leichtathletik sind. 31% sind übrige Trainer, Fachspezialisten und Sportler. 
98% der Teilnehmenden haben sich „ganz speziell“ für das Thema „mentale Fähigkeiten“ inte-
ressiert. 79% der Forumsteilnehmenden stufen den Praxis-Nutzenstransfer als gut bis sehr gut 
ein. Zusätzliche 10% teilnehmende Trainer sind im Forum zur Erkenntnis gelangt, mentales 
Training anzuwenden. 46% hatten diese Überzeugung bereits vorher. Das ausschliesslich in 
französischer Sprache durchgeführt Parallelforum zeigte vergleichbare Werte.  

 

Leistungssport 

U20 Weltmeisterschaften in Moncton 

Sechs Athletinnen und drei Athleten stehen unmittelbar vor der Abreise nach Moncton. Sie 
werden nach Moncton von sieben Offiziellen und einem Physiotherpeuten begleitet. Nathalie 
Meier und Andrina Schläpfer werden (trotz erfüllter Limiten) nicht nach Moncton, sondern an 
die Youth Olympic Games in Singapur fliegen.   
 
 
 
 
Hansruedi Müller Hans Kappeler 
Präsident Swiss Athletics Direktor Swiss Athletics  


